









11. April 2008

Liebe Eltern,

Grundlage für jedes Lernen ist ein störungsfreier Unterricht. Jede Schülerin, jeder Schüler und jede Lehrkraft hat das Recht auf einen störungsfreien Unterricht. Bisher ist jede Lehrkraft an unserer Schule individuell auf Unterrichtsstörungen eingegangen.

Beim Pädagogischen Tag im März dieses Jahres haben wir Lehrerinnen und Lehrer der Georg-Schöner-Schule Steinach in verschiedenen Workshops erarbeitet, wie wir gemeinsam unseren Schülern Orientierung, Halt und Strukturen geben und ihnen helfen können, Arbeitshaltungen und Werte zu erwerben. Als Ergebnis haben wir die für alle verbindlichen „Regeln des Zusammen-Arbeitens“ formuliert. Auf Verstöße gegen jede dieser Regeln wird konsequent reagiert. Jedes positive Verhalten wird anerkannt und entsprechend belohnt.

Heute wurden Ihrem Kind die „Regeln des Zusammen-Arbeitens“ vorgestellt und erklärt. Die Klassenlehrer haben mit Ihrem Kind die Regeln besprochen und Ihrem Kind die Konsequen-zen bei jedem Regelverstoß verdeutlicht. Außerdem wurde Ihrem Kind das „Anerkennungs-system“ für positives Verhalten erklärt.

Die „Regeln des Zusammenarbeitens“ an der Georg-Schöner-Schule Steinach heißen:






Diese Regeln sind ab heute an unserer Schule eingeführt und für ALLE verbindlich!

Am Gesamtelternabend werden allen Eltern diese Regeln erklärt und auf Wunsch besprochen.

Die „Regeln des Zusammen-Arbeitens“ sollen allen Schülerinnen und Schülern Orientierungshilfen im Schulalltag geben und zum Gelingen eines störungsfreien Unterrichts beitragen. Im Zentrum steht die Anerkennung für die Regeleinhaltung. Positives Verhalten und Anstrengungsbereitschaft werden belohnt.

Ich wünsche uns allen, dass mit dem heutigen Tag das „Zusammen-Arbeiten“ an unserer Schule eine neue Qualität und Wertschätzung erfahren wird.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Mai , Rektor

Bei STOPP ist SCHLUSS!


                   „ Ich ermögliche allen einen störungsfreien Unterricht“





Störungen sind:	


Werfen mit Gegenständen


Gesten und Zeichensprache


Störende Geräusche 


Gegenstände weitergeben 





Konsequenz bei Regelverstoß:	Auszeit


                                                                       Eintrag in Feedback-Liste 














Die ARBEITSREGEL





Bei „LOS GEHT’S“ beginne ich zu arbeiten.


Ich bleibe bei der Aufgabe.


Ich beende die Aufgabe in der vorgegebenen Zeit.





            Konsequenz bei Regelverstoß:	Eintrag in Feedback-Liste 








Die RUHEREGEL


„Nach dem Ruhesignal rede ich nur, wenn ich die Erlaubnis dazu habe.“





             Konsequenz bei Regelverstoß:	   1. Verwarnung (gelbe Karte)


						   2. Auszeit


                                                                          Eintrag in die Feedback-Liste











Die HAUSAUFGABENREGEL


Meine Hausaufgaben erledige ich vollständig und bringe sie pünktlich mit.





            Konsequenz bei Regelverstoß:	Eintrag in Feedback-Liste 





Die BENIMMREGEL


Ich benehme mich an der Georg-Schöner-Schule vorbildlich:





Ich esse nur in den Pausen. 


Ich gehe nur in den Pausen auf die Toilette.


Ich hänge meine Jacke, Kopfbedeckung und Sporttasche an die Garderobe.


Mein Handy und meinen MP3-Player lasse ich während der Schulzeit ausgeschaltet in der Schultasche. Ich benutze sie nur in der Mittagspause.


           


            Konsequenz bei Regelverstoß:	Eintrag in Feedback-Liste 


                                                                       


            Sichtbare/hörbare Handys/MP3-Player sofort abnehmen.      �            Abholung am folgenden Unterrichtstag im Sekretariat.








